
1 
 

 

 

 

 

 

 

 

DIE BRIEFE VON PAULUS AN DIE PHILIPPER & KOLOSSER 

 
Allein, doch nicht verlassen 

 

Manchmal benutzt Gott auch Hindernisse und Widerstände, um das Evangelium von 

Jesus Christus zu verbreiten. 

 
_________________________________________________________________________________ 
 

 

Gemeinsames Gebet 

 

Einstiegsfrage 

- Was fällt euch zu Paulus ein? Lasst uns 

zusammentragen, was wir über ihn wissen.  

 

Apostelgeschichte 16,6-15 

- Wie kam es zur Gemeindegründung in Philippi? 

 

- Wie hört ihr den „Ruf Gottes“ in eurem Leben? 

 
- Wann und wo sprecht ihr mit Menschen über euren 

Glauben? 

 

Kolosser 1,7-8 

- Wer gründete die Gemeinde in Kolossä? 

 

- Warum gründen Christen bis heute Gemeinden? 

Würdet ihr eine Gemeinde gründen? 

 
Philipper 1,1–2 + Kolosser 1,1–2 

- Vergleicht beide Briefeinleitungen miteinander. Wer 

ist der Verfasser? Wer sind die Empfänger? Was 

spricht euch an? 

 

- Eignen sich „Gnade" und „Frieden“ heute noch als 

Grußworte? 

 

Epheser 3,1–2 

- Warum beschreibt sich Paulus als „Gefangener 

Christi“? 

          NOTIZEN 
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- Versteht ihr „unfreiwillige Haltepunkte“ in eurem 

Leben als Plan Gottes? 

 
- „Was wir als aussichtslos erachten, ist eine Frage 

der Perspektive.“ (Markus Mirwald) – Wie können 

wir zu einem Perspektivwechsel in schwierigen 

Momenten des Lebens gelangen? 

 

Kolosser 4,18 + 2. Korinther 4,7–12 

- Was motiviert Paulus, trotz seiner Einschränkungen 

Briefe an Gemeinden und einzelne Gläubige zu 

schreiben?  

 

- Wo habt ihr erlebt, dass Gott euch trotz eurer 

Begrenzungen gebraucht hat? 

 

2. Korinther 6,3–7 

- Woher nimmt Paulus die „Kraft“ für seinen Dienst? 

 

- Was gibt euch in schwierigen Zeiten „Kraft“? 

 

Kolosser 4,7–9 + Philemon 15–16 

- War es richtig von Paulus, den Sklaven Onesimus, 

an seinen Herrn Philemon, zurückzusenden? 

 

- Wie kann man als gläubiger Mensch ungerechte 

Gesetze achten und sie dennoch neu deuten? 

 
- Ellen White, eine Mitbegründerin der 

protestantischen Freikirche der Siebenten-Tags-

Adventisten, forderte zur Zeit der Sklaverei die 

Adventisten in Amerika dazu auf, das Gesetz, 

welches die Rückgabe entlaufener Sklaven 

verlangte, aus Gewissensgründen zu missachten. 

Sie sprach sich dafür aus, das Gesetz Gottes höher 

zu achten als menschliche Gesetze. Was haltet ihr 

davon? 

 

  

 


